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Herren Kreisliga A Gr. 2

TUG Hofen : SV Walheim 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TUG Hofen – 9:5 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TUG Hofen im
verlegten Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den SV Walheim endgültig fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Kunze / Imhof verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Köhler / Plappert. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Schmidt /
Reinhard ihren Gegnern Bukovic / Kunz letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Friz / Schäuffele beim 11:9, 10:12, 11:5, 11:9
gegen Kernen / Schober doch überlegen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Niklas Kunze sein Spiel gegen Michael Kunz letztlich mit 11:3, 8:
11, 3:11, 12:14. Dietmar Imhof überzeugte im Match gegen Simon Bukovic, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim 11:9, 11:5, 11:5 gegen Till Kernen fand Andreas Schmidt von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Walter Friz kam mit der Spielweise von Ulrich Köhler am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen ließ Benno Reinhard wenig
später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jörg Plappert. 11:6, 8:11, 12:14, 11:7, 11:4
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Uli Schäuffele und Alexander Schober den letzten
Ballwechsel spielten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Beim 3:0-Erfolg gegen
Simon Bukovic zeigte Niklas Kunze seinem Gegner die Grenzen auf. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte derweil Dietmar Imhof beim 2:3 gegen Michael Kunz leisten. Am Ende verlor er
das Spiel trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Andreas Schmidt und Ulrich
Köhler, die Andreas Schmidt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 42 Bällen endete und an Schmidt ging. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Das folgende Einzel zwischen Walter Friz und Till Kernen
endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Benno
Reinhard war in der Partie gegen Alexander Schober nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:
0. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TUG Hofen nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Walheim nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RKV-06 Neckarweihingen II (TUG
Hofen) bzw. gegen den TSV Bietigheim II (SV Walheim).

 Statistik:
 TUG Hofen

Doppel: Kunze / Imhof 0:1, Schmidt / Reinhard 0:1, Friz / Schäuffele 1:0 
Einzel: N. Kunze 1:1, D. Imhof 1:1, A. Schmidt 2:0, W. Friz 1:1, B. Reinhard 2:0, U. Schäuffele 1:0 
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 SV Walheim
Doppel: Bukovic / Kunz 1:0, Köhler / Plappert 1:0, Kernen / Schober 0:1 
Einzel: S. Bukovic 0:2, M. Kunz 2:0, U. Köhler 0:2, T. Kernen 1:1, A. Schober 0:2, J. Plappert 0:1


